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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart 
Samstag, 08.01.2022, 18:00 Uhr

6:3-Erfolg für den DJK Sportbund Stuttgart beim SV SCHOTT 
Jena

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des DJK Sportbundes Stuttgart am
vergangenen Samstag in der 3. Bundesliga Herren Süd beim 6:3 zwei Punkte aus dem Spiel beim
SV SCHOTT Jena. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 24:12. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Sven
Happek. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Dauud
Cheaib nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Spanik / Rezetka, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Cheaib / Henninger verloren. Das musste man neidlos
anerkennen. 14:12, 4:11, 14:16, 11:8, 5:11 hieß es am Ende, als Mego / Süß und Perez / Happek
am Tisch die Schläger kreuzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Wenig Gegenwehr leistete Pavol Mego beim 6:11, 10:12, 9:11 gegen
Juan Perez. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tibor Spanik Dauud Cheaib in fünf
Sätzen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Roman Rezetka und Marius Henninger, die
Roman Rezetka letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Lange mit Sven Happek ringen
musste Leonard Süß, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:6, 11:6, 9:11, 11:7 niedergerungen
hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Pavol Mego bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Dauud Cheaib. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Tibor Spanik letztlich parat, um Juan Perez
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 5:11. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen Zähler für die Gäste musste Roman Rezetka bei der 1:3-Niederlage gegen Sven
Happek hinnehmen. Damit war der 6. Punkt für den DJK Sportbund Stuttgart, den DJK Sportbund
Stuttgart im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der SV SCHOTT Jena am 16.01.2022 gegen den SB Versbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.01.2022 gegen den TTC SR Hohenstein-Ernstthal mitnehmen.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Spanik / Rezetka 0:1, Mego / Süß 0:1 
Einzel: P. Mego 0:2, T. Spanik 1:1, R. Rezetka 1:1, L. Süß 1:0 

 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart
Doppel: Cheaib / Henninger 1:0, Perez / Happek 1:0 
Einzel: D. Cheaib 1:1, J. Perez 2:0, S. Happek 1:1, M. Henninger 0:1


